
Has Has... Narro!
Fasnachtsumzug am 15.02.15 in Ludwigshafen

Beinahe wären wir drum herum gekommen...
Die erste Auskunft war, daß dieses Jahr wegen der Fahnenweihe nur die Fasnachtsgliederungen 
am Umzug teilnehmen sollten. Wir waren natürlich zutiefst betrübt, bis wir erfahren haben, daß   
d o c h  alle Vereine mitmachen sollten.

Also: die Ärmel hochgekrempelt und los geht’s.

Am Samstag trafen wir uns (immerhin zu neunt) bei „Schieberles“ in der warmen!!! Garage.  Der 
Plan war, daß der MSC für die neue Narrenfahne einen schönen Mast spendiert.
Es wurde fleissig geplant, gehämmert, geklebt und gemalt. Zwischendurch gab es leckere 
Stärkungen, wie Goulaschsuppe, Berliner, Fasnachtsküchle, Kaffee und alles was so tüchtige 
Handwerker eben brauchen.
Schließlich hatten wir den Riesenmast (ca. 2,5m) schön gelb/rot bemalt und auf einem Fahrgestell 
befestigt. Ein Schild: „Der MSC spendet den Fahnenmast“ zur Befestigung am Traktor gemalt und 
ein grosses Transparent mit der Aufschrift: MastSpendeClub gebastelt.

Am Sonntag waren alle pünktlich bei Andi an der Tankstelle versammelt.
1 Pfarrer
3 Ministranten mit Weihwasser, Kerzen und Gebetbuch
1 Hexe
8 „Kamellen“werfer
2 Transparentträger

Eine starke Truppe!!

Am Bahnhof war Aufstellung und mit beachtliche Verzögerung  (kalt war´s auch!) setzte sich der 
Zug schliesslich  in Bewegung. Andi´s Traktor brauchte jedes seiner paar PS um den schweren 
Masten, der zusätzlich noch von der Hexe beschwert wurde zu ziehen,
Der Pfarrer schritt, von seinen Ministranten flankiert, würdevoll hinterher, Der „Oberministrant“ 
verspritzte Weihwasser, was der Pinsel hergab und die Kamellenwerfer hatten gelb/rot gekleidet, so 
richtig badisch, alle Hände voll zu tun. Den Abschluss bildeten die Transparent-Träger.

Der Zug ging durch die Sernatingerstrasse in die Hauptstrasse, dann durch die Stockacherstrasse in 
die Mühlbachstrasse und schliesslich durch die Poststrasse zum neuen Gemeindezentrum.
Auf dem Kirchenvorplatz bekam dann der hocherfreute Narrenrat (keiner wusste so recht, was er 
jetzt mit dem Ding machen sollte) durch unseren „Merkwürden“ den Masten feierlich überreicht.

Wir hatten einen tollen Auftritt, der beim Publikum auch gut angekommen ist, und somit unseren 
MSC würdig repräsentiert.



Ich muß noch bemerken, daß die Teilnehmer, bis auf Michael und Andi, ausschließlich 
Vorstandsmitglieder und deren Anghörige waren. Eigentlich sollte das ja keine Vorstands- sondern 
eine MSC-Mitgliederveranstaltung sein! Vielleicht wird es im nächsten Jahr besser??

Has Has... Narro... Euer Peter


